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«ICH-
Illustration Confoederatio Helvetica

(Unsere illustrierte Beilage)

In Bibon, Oklahoma, lebt ein neunjähriges Wundermädchen Karlotte Scharline

Heierli, dem Namen nach zu schlichen das Kind einer schweizerischen

Ansiedlerfamilie. Die Millionen, die das Mädchen in der Kehle hat, veranlagten

namhafte Kunstkritiker, ihm den Namen Oklahomische Nachtigall zu verleihen.

Karlotte Scharline begleitet sich selbst auf dem Klavier, sie singt und spielt

den «Tannhäuser» und «Der Tiroler und sein Kind» ohne Noten auswendig

und mit einer Stimme, um die sie ein Benjamino Giegeli beneiden dürfte.

Welche Fülle von Talent und Begabung, aber auch von zähem Fleih mag da

dahinter stecken! Unser Bild: Die grazile, dunkellockige Karlotte Scharline

Heierli am Klavier, in hauchzartem lachsrotem Tüllröckchen mit ächten St. Galler

Tupfen, in einer Atempause.
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